
Erläuterungen zum Ausbildungsnachweis 
 

Im Berufsbildungsgesetz 10, 11  

 4 Pflichten des Lehrlings / Auszubildenden 
 

7. Schriftlicher Ausbildungsnachweis (Berichtsheft)  

   … den vorgeschriebenen schriftlichen Ausbildungsnachweis 

  ordnungsgemäß zu führen und dem Ausbildenden (z.B. Meister) 

  regelmäßig vorzulegen 

 



Erläuterungen zum Ausbildungsnachweis 

 

- Warum ? 

- Lernkontrolle für Euch  

- Darstellung des vermittelten Lehrstoffes 

 

- Wann ? 

- regelmäßig jeden Tage oder jede Woche 



Erläuterungen zum Ausbildungsnachweis 

 

- Was ? 

- Alle Inhalte / Tätigkeiten eurer Ausbildung  

in der Berufsschule, Innung und Firma 

 

 

- Wie ? 

- ……………. 

 

 

 



Erläuterungen zum Ausbildungsnachweis 

 

- Wie ? 

- NICHT den Stundenplan oder Lehrplan abschreiben, 

sondern die vermittelte Inhalte in kurzen Stichpunkten 

notieren! 

     

 

         Beispiele 

 

 

 



BETRIEB 





SCHULE 





INNUNG 





Erläuterungen zum Ausbildungsnachweis 
 

- Wichtig ! 

- Unterschriften nicht vergessen! 

- In regelmäßigen Abständen dem Meister zur 

Unterschrift vorlegen (und nicht nur alle 3 - 6 Monate) 

 

- Die Zulassung zur Gesellen- / Abschlussprüfung  

ist gefährdet: 

- weil der Ausbildungsnachweis nicht ordnungsgemäß 

geführt wurde.  

 36 Abs. 1 Nr. 2 HwO /  43 Abs. 1 Nr. 2 BBiG 



Hilfe und Unterstützung 

 

- Woher bekomme ich Hilfe? 

- Während einiger Innungskurse  
(Dabei finden stichpunktartige Überprüfungen statt.) 

 

- Auf unserer Webseite:   
www.kfz-innung.hamburg 


